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Die Lanötagswahlen

unö ihre Folgen
Von einem Parlamentarier

Das Ergebnis der Landtagswahlen läßt ſich im Augen
Abſchließende Jahlen liegen aus

Jmmerhin kann man

ich beſonnene Politiker

Der durch den Machtſpruch von Lenin und Trotzki ur
plötzlich zeraufbeſchworene Zerſetzungsprozeß der Unabhän
gigen hat Fortſchritte gemacht und in dieſer Wahl bereits
einen ſehr großen Umſfang angenommenDe Der kleinere Teilder Parzeimieglieder iſt zu den Kommuniſten übergegangen
und wir ſie zubem in den Stand ſetzen noch lärmender und
ungebäürdiger aufzutreten als es ſchon vorher geſchehen iſt
ohne jedoch ihren parlamentariſchen Einſluß erheblich zu ver
ſtartken
den Wahlerfolg geſteigert werden wird iſt abzuwarten
Jedenſalts Vletut auch die Zunahme der Wählerſtimmen weit

Wie weit ihr innerparlamentariſches Wirken durch

hinter den Exwartungen zurück die von der Partei ſelbſt
gehegt wurden Der große Teil der Ledebourſchen Anhänger

J iſt zur alten Sozialdemokratie zurückgekehrt
den Auſſaugungsprozeß nicht unbeträchtlich geſtärkt worden

Sie iſt durch

Dieſer ſelde Prozeß hat ſich auch auf der rechten Seite
Die Deutſchnatinnale

der mehr oder minder friedlichen Duyrchdringung ſich einzu
berleiben Die Deutſche Volkspartei hat den Rückgang der
ſich bei den ſächſiſchen Landtags und GemeindewahHlen ſchon
unzweideutig angekündigt hate jetzt fortgeſetzt Sie iſt ganz
ſicherlich noch nicht am Ende ihres Leidensweges angelangt
Es wird ſich zeigen die Abbrödelung auch nach der an
deren Seite einſetzen wird wie ſie ſich übrigens jetzt bereits
in einzelnen Bezirren offenbart hat Die Deutſche demokra
tiſche Partei wird eine große Anzahl derer die von ihr zur
Volkspartei übergegangen waren zurückgewinnen Man
Hraucht nur an die ſür ſte verheerende Wirkung des Betriehs

tet eſetzes zu denken durch das gerade wirtſchaftliche Kreiſe
in Mengen der Partei abſpenſtig genacht wurden während
es jetzt überhaupt keine Rolle mehr im Parteikampfe ſpielt
oder nur zugunſten der Demokratiſchen Partei ins Feld ge
führt wird die rechtzeitig wenn auch auf Koſten ihrer Popu
larität erkannt hafte daß nur auf dieſem Wege die Ruhe
in unſerem Wirtſchaftsleben einigermaßen erhalten werden
konnte Jm weſentlichen hat die demokratiſche Partei den
Beſehſtand der Reichetagswahlen Fch erhalten Die rückflu
tende Welle iſt zum Stillſtand gekommen und bereitet ſich
zu neuem Aufſteigen vor Ebenſo iſt die politiſche Bedeutung
der Partei nicht verkümmert Sie wird wenn auch die Zahl
ihrer Abgeordneten gegenüber der bisherigen Ziffer zurück
gegangen iſt trotzdem nach wie vor eine ausſchlag
gebende Stellung im Parlament einnehmen
Da das Zentrum etwas verloren haben dürfte iſt das
Kräfteverhältnis der für eine poſitiveFührung der Geſchäfte maßgebenden Par
teien in ſeinen Grundlagen unerſchüttert

geblieben lDieſe Parteien werden nunmehr zunächſt zu erwägen
haben in welcher Weiſe die Bildung der Regierung vor ſich
gehen ſoll die wiederum keine andere als eine
Koalitions regierung ſein kann Ueber die Beſtand
teile der künftigen Koalition läßt ſich zunächſt noch nichts
Sicheres fagen Nur wird für ſie keineswegs das Partei
verhältnis in Preußen allein ausſchlaggebend ſein Der
oberſte Leitſaz muß der der Homogenität der Reichs
regierung und der preußiſchen Regierunſein Es war ein ſchwerer Fehler daß man nach den
Reichstagswahlen nur die Reichsregierung neu bildete und
ſich nicht um ihre enge Beziehung zur preußiſchen Regierung
kümmerte Das Experiment daß beibe Regierungen nicht auf
derſelben politiſchen Grundlage beruhten iſt gründlich
mwißglückt Es darfund wird nicht wiederholt
werden Zum mindeſten würde die Deutſche Demokratiſche
Partei ſich an ihm nicht beteiligen und wenn andere Par
teien Neigung zeigten dieſen Weg zu beſchreiten es ihnen
überläſſen ihn ohne ſie zu betreten Die Möglichkeit aber
aus dieſem Grunde etwa überhaupt der Regierung fern zu
bleiben hat für die Demokratiſche Partei wahrhaſtig nichts

Schreckliches

Weitet ſich hiernach das preußiſche Regierungs
problem zugleich zu einem Reichsregierung s
problem aus ſo iſt damit jedoch ſeine Tragweite noch
nicht erſchöpft Jn den Geſamtkomplex der durch die Land
tagswahlen ausgelöſten Fragen tritt vielmehr noch die Frage
der Reichspräſidentenwahl die als eminent poli
tiſcher Faktor von der neuen Bildung der Regierungen im
Reich und in Preußen ohne Schaden getrennt werden
darf Endlich iſt zu erwägen daß auch die Frage einer
Verkleinerung der Regierungen durch Zuſam
menlegung einiger Miniſterien und ihre anderweite Grup
pierung bereits et Gegenſtand der Erörterung iſt Auch ſie
wird doch wohl bei dieſer Gelegenheit entſchieden werden
müſſen Die Ergebniſſe
wahlen ſind demnach geeignet einen ge waltigen pöli
tiſchen Stoff in Bewegung zu ſetzen der zwar
in erſter Linie nur die innere Politik betrifft jeboch teines
wegs ohne Rückwirkung auf die Führung der Geſchäſte über
z üpt und damit auf die der auswärtigen Politik bleiben
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der preußiſchen Landtags
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Das Wahlergebnis in Preußen
Nach den bis heute früh vorliegenden Reſultaten der

Landtagswahlen aus 20 von 22 Wahlkreiſen können 372
Abgeordnete als gewählt gelten und zwar

Deutſchnationale 66Deurſche Volkspartei 5278

emokraten 21Mehrheitsſozialiſten 100Unabhängige 24Kommuniſt n 27Wirtſchaftspartei 4Dieſe Ueberſicht ergibt ſich aus den Wahlen nach den
Kreiswahlporſchlägen aus der Verrechnung der Reſtſtimmen
zu den Verbindungserklärungen und aus der Verrechnung
der Reſtſtimmen für die Landesvorſchläge Es fetzlen noch
die Ergebniſſe aus den Wahlkreiſen 15 Oſt Hannover und
20 Köln Aachen

Außenpolitiſcher Rückblick

Um die Stimmung des deut chen Volkes kennen zu
lernen ferner um über die Auffaſſung der Regierung ſelbſt
keinen Zweifel aufklommen zu laſſen hat Simons eine Rund
reiſe durch Süddcutſchland veranſtaltet und hierbei eine
Reihe beachtenswerter Reden gehalten Stets von der Be
reitwilligkeit Deutſchlands ausgehend bis an die Grenze des
Möglichen den Verpſlich ungen des Friedensvertrages nach
zukommen hat der Außenminiſter mit Nachdruck ſein Un
annehmbar im Reichstag wiederkolt Das Echo von aris
lautet unfreundlich Drohend fordern Pariſer Zeitungen
man ſolle den Zwang unmittelbar einſetzen laſſen Und
man erſährt hierbei über die Pläne der Entente für den
Fall des Scheiterns der Londoner Konferenz Genaueres
Jedenfalls kann man an dem ernſten Willen Frankreichs
uns zu zwingen nicht zweifeln Die Wahl Poincarés zum0 vVorſitzenden des Auswärtigen Ausſchuſſes im Senat beweiſt
313 deutlichſte welche Pläne die franzöſiſche Politik ver
folgt

Lloyd George ſelber hat ſich vorſichtiger
a zeint leider eine beſtimmte ort de
regierungen Kuf unſere Bedingung ver der Anne de
Einlad e zur Konferenz nicht erfolgt zu ſein Allein LI nd
George e doch ſo zuleht im e unzweideutig er
tlärt daß er ſich über jeden vernünftigen Vorſchlag Deutſch
lands freuen und ihn diskutieren werde Gleichzeitig hat
er ſich in beachtenswerter Weiſe gegen den übertriebenn
Nationalismus gewiſſer neuer Staaten z B Polens ge
wandt und dabei erklärt es ginge aus Gründen der euro
päiſchen Wirtſchaft nicht an daß ſolche Staaten wirtſchaft
lich bereutungsvolle Gebiete für ſich unter dem Vorwand
verlangten ſie hätten vor 500 Jahren zu ihrem Reich ge
hört Dodurch werde der wirtſchaftliche Mechanismus
Europas in Anordnung gebracht was auch im Jntereſſe
Englands nicht geduldet werden könne Ob dieſe Ausfüh
rungen ſich auf Oberſchleſien bezichen kann nicht cçeſagt
werden Unter allen Amſtänden verdienen ſie Beachtung

Daß übrigens die geſamte europäiſche Wirtſchaftslage
in England geſteigerte Beachtung findet beweiſt auch das
Manifeſt der engliſchen Arbeiter das ſich zum großen Zorn
der Nortfeliff Preſſe gegen die Pariſer Forderungen wendet
Jn dem Manifeſt wird zwar die Verpflichtung Deutſchlands
zur Repara tion der augerichteten Zerſtörungen anerkannt
dagegen wird tie Verpflichtung Deutſchlands zur Zahlung
der Penſtonen uſw für die Gefallenen Verſtümmelten uſw
als unrereinbar mit den Abmachungen des Vorfriedensver
trages abgelehnt alen iſt hier der wichtigſte
Punkt in den ganzen Streitfragen e Allein
die leidige Unterſchrift die die Regierung Müller Erzberger
unter den Friedensvertrag geſetzt hat verhindert Simons
zurzeit auf den Vorfriedensvertrag zurückzugreifen
An den Verhandlungen wird i Amerika nicht betei

ligen Es hat die Einladung nach London abgelehnt und
hat auch auffallend und e genug ſeinen Ver
treter aus der Wiedergutmachungskommiſſion zurückgezogen

Seine BVoziehun ichen re hat ſich durch die Frage der
Verteilung der deutſchen Kabel weiter verſchärft Auch bei
neuerlichen Beſprechungen iſt es den Alliierten nicht ge
lungen zu einer Einigung zu kommen da Frankreich nach
wie vor die Kontrolle des früheren Kabels EmdenNew
Pork beanſprucht die Amerika nicht zügeſtehen will Frankreich verſucht uns inzwiſchen auch machtpolitiſch noch meh
zu ſchwächen Die Verhandlungen Polens mit ihm ſind auſ
das militäriſche Gebiet übertragen und es wird neuerdings
von franzöſiſcher Seite auch verſucht Rumänien und Polen
in ein Defenſivbündnis zu bringe n um ſo durch Beitritt der
beiden Staaten zu der kleinen Entente einen eiſernen L ing
um Deutſchland zu ziehen der uns von allen Seiten um
klammernd namentlich unſeren Verkehr mit Rußland verindern ſoll dir mag noch hervorgehoben werden daß
franzöſiſche Blätter ſich einer Reviſion des Vertrages von
S vres gegenüber nicht mehr ſo unbedingt ablehnend ver
halten wie früher an darf wohl vermüten daß bier der

land gelungen iſt
Punkt iſt an dem und durch den die Verſtändigung mit Eng

die franzöſiſche Rechnung
Sie liegt jetzt vor und beſtätigt die Annahme daß der

Wiedergutmachungsausſchuß 14 einfach bemüht haben werde
den Pariſer Veſchlüſſen vachträglich die rechneriſchen Grundlagen zu a n in So

halle Dienstag den 22 Februar 1921
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Der auf Grund
J insſatzes von 5 v H errechnete Gegenwartswert

Summen beträgt etwa 116 der franzöſiſche Anteil 52 v
rund 60 Milliarden Goldmark Die Schadenrechnung veläuft
ſich auf 248,5 Milliarden Papierfranken oder 66 Milliarden

Ganzen alſo etwa 310 Milliarden

Goldmark Sie iſt alſo wie zu erwarten war den Pariſer
Zahlen ſo ziemlich angepaßt Es iſt aber unauffällig noch
eine andere Anpaſſung vollzogen worden Der Wieder
utmachungsausſchuß rechnet mit den hohen Arbeits und

arenpreiſen der Gegenwart Rechnet man ſeine Aufſtellung
nach Vorkriegspreiſen um ſo ergibt ſich ein Geſamtbetrag

von etwa 35 Milliarden Goldmark Der aber wieder ent
ſpricht dem Gegenwartswert der Pariſer Forderung wenn
man ihn nach einem Zinsſatz von 8 ſtatt von 5 v H berechnet
der Anteil Frankreichs beträgt dann nämlich 38 Milliarden
Damit gibt Frankreich zu daß es den inneren Wert der ge
forderten Jahresrenten niedriger einſchätzt als den rechne
riſchen es erkennt mit anderen Worten die Vorkriegspreiſe
als gültigen Maßſtab der Schädenrechnung an

mm

Die Note der Reparationskommiſſion
Die Reparationskommiſſion veröffentlicht folgende von

uns im Morgenblatt bereils kurz angedeutete Rote
Mit Rücſicht darauf daß nach Vorſchrift des Artikels 23

des Verſailler Vertrages ſpäteſtens am 1 Mai 1821 alle
Deutſchland chuldet ab

geſchätzt ſein müſſen hat die Reparationskommiſſion ein
Tableau aufgeſtellt durch das Woche für Woche die Arbeit
worgeſehen iſt die geleiſtet werden muß um die endgültige
Feſtſetzung zu dem vorgeſehenen Termin treffen zu können

Zunächſt hat die Reparationskommi ſton den alliierten
Regierungen kundgegeben daß nach dem 12 Februar als
letztem Termin keine Reklamation mehr angenommen wer
den würde Andererſeits iſt die deutſche Regierung auf
efordert worden ſpäteſtens zum 15 Februar die Sachver

tändigen nach Paris zu entſenden die das der Kriegslaſten
kommiſſion vorgelegte Material prüfen fönnen So ſollen
Verzögerungen vermieden werden die entſtehen würden
wenn die Rellamationen der alliierten Regierungen erſt

nach Berlin geſandt werden müßten
Die von der Reparationskommiſſion feſtgeſetzte Arbeits

Jebe von einer alltiert en Regierung
eingegangene Reklamation wird der Kriegslaſtenkommiſſion
überwieſen wobei der deutſchen Rigierung zur Aeußerung
eine Friſt von wenigſtens 8 höchſtens 15 Tagen je nach der
Natur des Anſpruchs bewilligt wird Dieſe Friſt ſoll es
Deurſchland ermöglichen alle ergänzenden Auskünfte anzu
fordern die es für nützlich hält und jede Frage aufzuwerfen
die in bezug auf die betreffende Reklamation in Zuſammen
hang ſteht mit den Grundſätzen oder der Auslegung des
Friedensvertrages

Da das letzte Doſſier von Reklamationen der Alliierten
am 149 d M der Kriegslaſtenkommiſſion überſandt worden
iſt ſo haben die Deutſchen ſpäteſtens am 5 März ihre Be
merkungen an die Reparationskommiſſion gelangen zu
laſſen Sobald die Kommiſſion dieſe Entgegnungen der
deutſchen Regierung in bezug auf jede Schadenskategorie in
Händen hat wird ſie die alliierten Regierungen erſuchen
ihr die Antworten zu liefern die die Regierungen auf die
von den Deutſchen g ſtellten Anforderungen an ergänzenden
Auskünften erteilen können Eine zweite Friſt ron 8 bis
15 Tagen iſt zu dieſem Zweck vorgefehen ſo daß der äußerſte
Termin für die Mitteilung der letzten Antworten der Allf
ierten an die d utſche Regierung der 20 März ift
Die Kriegslaſtenkommiſſion ihrerſeits hat wiederum eine
i von 8 bis 15 Tagen höchſtens um der Reparations
ommiſſion ihren endgültigen Bericht über jede Reklama
tion vorzulegen Der letzte dieſer Berichte muß folglich
ſpäteſtens am 5 April vorgelegt ſein Die Reparations
kommiſſion wird der deutſchen Regierung wenn ſie einen
ſolchen Wunſch ausdrückt in billiger eiſe Gelegenheit

z in offizieller Kommiſſionsſitzung ſich über jede dieſer
eklamationen nach Maßgabe des Einlaufs der endgültigen

Berichte zu äußern Dieſe er e können vor
dem 5 April und bis zum 12 April einſchließlich ſtattfinden

Die Reparationskommiſſion reſerviert ſich die Zeit vom
12 April bis zum Ende dieſes r um die ihr von der

e nkommi ſſion vorgelegten Berichte zu ſtudieren
un hre Entſcheidung auszuſprechen

Um die Beſprechung zwiſchen der Kriegslaſtenkommiſſion
und der Reparationskommiſſion zu erleichtern iſt vorgeſehen
daß die Sachverſtändigen der Alliierten und der Deutſchen
in Paris in ſtändigem Kontakt bleiben können
Zu dem Zweck den zur Abwigklung dieſes Programm
notwendigen Schriftverkehr zu beſchleunigen hatte die Kon
miſſion dem offiziöſen Delegierten der Vereinigten Staaten
Herrn Boyden und dem Generalſekretär Herrn Salter die

rge dafür anpertraut die Verbindung zwiſchen dem be
vollmächtigten Vertreter der deutſchen Regierung und den
verſchicden n Delegationen und Bureaus der Kommiſſion
ſicherzuſtellen Nachdem Herr Boyden abgereiſt iſt wurde
dieſe Aufgabe dem Generalkontrolleur Herrn NRauclere bei
geordneten Delegierten Frankreichs übertragen

Am 11 Februar hat Herr von Oertzen einer der Vertreter der deutſchen Regierung bei der Kriegslaſtenkom
miſſion den Empfang einer gewiſſen Anzahl ihm zugeſandt er
Reklamationen beſtätigt und mitgeteilt daß die bevollmäch
tigten Sachverſtändigen am 14 Februar Paris kommen
würken um die Doſſiers der einzelnen Reklamationen zu

n Er hat dabei nam ns der deutſchen Regierung es
ärt da ih glich ſei riſtenr Dre r ne Friſt n zu akzeptieren

auf jede mationen
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zu entſprechen und daß
Reparationskommiſſion

infolge der
Ueberſendung der Doſſiers nach Berlin könne nicht berüig
ſichtigt werden da die deutſche R gern gebeten worden

e

Wünſchen der deutſchen Regierung
die feſtgeſetzten Friſten von der
ſtrikte eingehalten würden Der Zeitrerluſt

ſei alle zur Prüfung jedes Doſſiers erforderlichen Sachver
ſtändigen nach Paris ſenden Ebenſowenig alzeptierte
die Kommiſſion den Gedanken der deutſchen r hre
Bemerkungen auf all Reklama ionen en bloe ein uliefern
Es iſt vielmehr die Abſicht der Reparationskommiſſion die
deutſchen Bemerkungen zu jeder Kategorie von Reklama
tionen nach Maßgabe ihres Einlaufs zu prüfen

Ein Abkommen zwiſchen Polen und
Frankreich

Miniſterpräſident Briand und der polniſche Miniſter
des Auswärtigen Fürſt Sapieha haben am 10 Februar
ein politiſches Abkommen unterzeichnet Es en
hält 1 die Verpflichtung der beiden Regierungen ſich über
alle auswärtigen Fragen die beide Staaten intereſſieren
miteinander zu verſtändigen Der zweite Vertrag betrifft
den wirtſchaftlichen Wiederaufbau Die beiden Regierungen
wollen ſich gegenſeitig Unterſtützung zuteil werden laſſen vm
ihre wirtſchaftlichen Beziehungen zu entwickeln und Sonder
abkommen und einzelne Handelsverträge miteinander cb
ſchließen Der dritte Vertrag iſt ein Defenſivbündnis durch
das ſich beide Regierungen im Falle eines nichtprovozierten
Angriffes die gemeinſame Verteidigung ihres Gebictes zu
ſichern Der vierte Vertrag endlich verpflichtet die beiden
Regierungen ſich gegenſeitig zu beraten bevor ſie neue Ab
kommen ſchließen die ihre Politik in Mittel und Oſteuropa
betreffen Der Temps erklärt daß das Sonderabkommen
wirtſchaftlicher Art faſt fertiggeſtellt ſei und in aller Kürze
unterzeichnet würde Von dem Jnhalt des franzöſiſch
polniſchen Abkommens wurde heute vormittag ſeitens der
franzöſiſchen Regierung den Botſchaftern der Vereinigten
Staaten Englands Jraliens Japans und Belgiens Kennt
nis gegeben

Die Konferenz der Ernährungsminiſter
Auf der Konferenz der Ernährungs miniſter

in München ergab ſich bezüglich der Bewirtſchaftung des Ge
treides für das nächſte Wirtſchaftsjahr eine vollſtändige
Uebereinſtimmung darin daß für die ſreie Wirtſchaft bezüg
lich des Getreides die Zeit ch nicht gekommen ſei das viel
mehr die öffentliche Bewirrſchaftung des Getreides nicht ent
behrt werden könne Als die geeignetſte V hierfür ſah
die weitaus überwiegende Mehrheit der Verſammlung das
Umlegeverfahren an Ueber die Einzelheiten bei der Durch
führung dieſes Verfahrens wird cine Kommiſſion Vorſchläge
ausarbeiten die der Konferenz morgen vorgelegt werden
ſollen Der r gab Kenntnis davon daß rom16 März ab die Qualität des Kochmehls verbeſſert werden
ſoll indem es von da an nur mehr zu 70 Prozent ausge
mahlen wird

Deutſches Reich
Die zur Bürgerſchaft in Bremen die nach dem

Ausfall der n notwendig geworden waren
haben die bisherige ſozialiſtiſche Mehrheit gebrochen Wie
überall haben die Unabhängigen eine ſehr ſtarke Wahl
niederlage erlitten doch kommt der Stimmenrerluſt der
U S P D weniger n Kommuniſten als den Mehrheits
ozialdemokraten zugute Des leichen hat die Deutſche Volks
zartei ihre Stimmen vermehren können Wenngleich der
Erfolg der nicht ſozialdemokratiſchen Parteien mit einer
Mehrheit von etwa 3900 Stimmen nicht annähernd ſo groß
iſt als beim Volksentſcheid bei dem rund 75 000 ſozraliſtiſche
gegen 100 000 nichtſozialiſtiſche Stimmen abgegeben wurden
ſo beweiſt der Ausfall doch daß die Welle des Soztalismu
im Rückfluten begriffen iſt Wenn eine Hochburg der Sozial
demokratie und noch dazu radikaler Richtung die ſozialiſtiſche
Mehrheit in eine Minderheit verkehrt ſieht o kann das
nicht nur auf vie Zerſplitterung der ſozialiſtiſchen Parteien

von 16 auf 19 Mandate
Der Reichswirtſchaftsrat wird ebenſo wie der Reines

tag am Mittwoch zu einer Vollſitzung zuſammentreten uf
der Tagesordnung ſteht die Erſatzwahl für den erſten ſtell
vertretenden Voörſitzenden den verſtorbenen eichstagsabg
Legien ferner die Ausſchußberichte über die Frage der Miet
ſtener die Abänderung des Einkommenſteuergeſetzes ind die
Reichsnotopfernovelle ein Antrag über die Steurrerhebung
in den durch den Krieg indirekt getroffenen Grenzgebieten
und ein Antrag der die Einſetzung eines Ausſchuſſes für die
Heranbildung unſerer wirtſchaftlichen Kräfte fordert

AuslanösRunöſchau
Zualien und TDeutſchland Laut Giornale Jtalia

erklärte Giolitti mehreren Abgeordneten die Deutſchen des
oberen Etſchtales würden einen eigrrer Wahlkreis erhalten

Das werde jedes Gerücht über die Abſicht die deutſchen
Elemente unt erdrücken zu wollen zum weigen bringen
Eine ſolche Abſicht habe Jtalien nie gehabt und werde ſie
nie haben Die Deutſchen würden die größte Freiheit er
halten und von einer Jrredenta dürfe nicht mehr geſprochen
werden

Handelsverträge der Moskowiter Kraſſin erklärt
Die Hauptaufgabe des Sowjetaufbaues iſt jetzt ſoviel wie
möglich Vorräte an Holz Hanf Flachs uſw zu ſammeln
Er ſei überzeugt daß die engliſche Regierung die Konzeſ
ſionen die die ruſſiſche Miſſion nach ſeiner Rückkehr nach
London fordern werde bewilligen werde Der Abſchluß des
Handelsvertrages in London werde dem Handel mit Ruß
land über den toten Punkt hinweghelfen Dem Vertrage
mit England würden Handelsverträge der Sowjetrepublik
mit Jtalien Belgien und Kanada folgen

Sport öer Saale Zeitung
Das Große Schieösgericht für Rennangelegenheiten

Nach Jnkrafttreten der neuen Rennordnung mußte auch das
Große Schiedsgericht für Rennangelegenheiten umgeſtaltet und
neu zuſammengeſetzt werden Die von der Oberſten Rennbehörde
ausgeſchriebenen Wahlen haben jetzt ſtattgeſunden und nch
ſtehendes Ergebnis gebracht Es wurden gewählt vom Union
Klub Als Mitglieder Graf Arnim Musktau Dr Lemcke
Hauptmann Bauer Graf Bredow Als Stellvertreter H v
Oertzen Dr A von Weinberg Major von Ro enberg Graf M

Mitglied Oberſt Frh p Reitzenſtein Als Stellvertreter E v
Bennigſen Von den deutſchen Rennvereinen Als Mit
glieder Frh v Sertling Dr R Gebhard Kommerzienrat Pfeifer
J p Gaza Max Klönne Als Stellvertreter Major p Macken
ſen General Schlee Rechtsanwalt Kemrkes Dr v Endert A
Schön Von den Vollblutzüchtern Al Mitglieder Dr
A v Weinberg M v Schalſcha Ehrenſeld Als Stellvertreter
Landſtallmeiſter Schlüter Graf Arnim Pruskau Von den Renn
pierdebeſitzern Als Mitsglieder E v Bennigſen H pTepper Laski Als Stellvertreter M Balzer H Fey Von den
Trainern Als Mitglied Trainer K Schmidt Als Stell
vertreter Trainer Thiede Von den Jockey s Als Mitglied
Jockey Olejnick Als Stellvertreter Jockey Edler

Die 1 Hockey Mannſchaft Nelſons weilte am Sonnabend
und Sonntag in Berlin um zwei Wettkämpfe auszutragen
Jm Sonnabendſpiel mußte Halle einer verſtärkten Jl b Mann
ſchaft des Bertkner Meiſters Sportrorein 92 gegenüb treten
Berlin lag dank glänzendem Können und Unkerſtützunt einer
brillant ſpielenden Läuferreihe meiſt im Vorteil und zwei
Tore nach etwa 15 Minuten brachten den Erfolg Halles
Außenleute legten das Spiel viel nach dem 92er Tore ſechs
Strafecken zugunſten Halle brachten trotz energiſchen Dran
gehens keinen Erſolg ein Nach Halbzelt 0 war Berlin
auch weiterhin übertegen Halles Mannſchaft wehrte ſich
tapfor doch der Torwart Halles ließ noch vier Bälle durch
welche aber glatt zu halten geweſen wären wenn eben
die Erfahrung größer geweſen wäre Ein faires und leb
haftes Kämpfen nahm daher reichlich hoch für Berlin ge
wonnen ſein Ende

Am Sonntag ſpielte Nelſon gegen die Berliner Turner

Mittwoch den 23 Februar nhalt Flammen oman von
Hans Schulz e Grauſame Wirklichkeiten Von C H Bar
4 o Das Bild des T Ming Von Friedrich Frekſa

Schach
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Die Moral des Npfelſtehlens
We Kieem

Nachdruck verboten

Wir ſaßen in einer eleganten Bar Hobby Wannemaker
and ich Hinter gelben Seidenſchirmen brannten die grellen
Lichter aufgeregter Großſtadtvergnügtheit Allercei Leute ſaßen
um uns und taten unerhört leichtſinnig Andere wieder
77 e einen Anſtrich von vornehm ſein wollender Bla
ſiertheit

Hobby und ich ſahen dem Treiben gemütlich zu Hie
und da ſagte einer von uns Ja lieber Freund damals
damals das war eine Zeit Ich werde ſie nicht ver
geſſen wahrhaftig ich werde ſie nie vergeſfen

Wenn einer von uns das ſagte ſchenkte Hobby regelmäßig
die Gläſer voll obzwar ich ihn warnte da wir ohnehin ſchon
ſehr viel getrunken hatten Wir felerten nämlich ſchon zwei
Tage unſer Wiederſehen nach zwanzigjähriger Trennung
Hobby ließ natürlich den gutgemeinten Einwand nicht gelten
Er meinte man könne ein derartiges wunderbares Wieder
ſehen gar nicht genügend beglezen Jch ſchwieg und ſagte
weiter nichts denn Hobby Wannemaker bezahete alles

Hobby kokettierte auch mit den herumſitzenden Damen
Ich verwies es ihm mehrere Male aber Hobby hatte natürlich
wieder einige Ausreden bei der Hand Die Damen erwarteten
an dieſem Orte daß man mit ihnen kokettiere und was der
gleichen Winkelzüge mehr ſind Jn Ausreden war Hobby
Wannemaker immer groß geweſen Schon damals als er
noch einfach Heinrich Wannenmacher hieß und der Mesners
ſohn in unſerem Heimatdorfe war

Einige Damen lächelten zurück Das amüſierte Hobby
großartig Er lachte wie ein Kind Hobby war noch immer
ein dicker gurmütiger Burſche Jn ſeinem feiſten Geſichte
ſchwammen zwei braune gützernde Augen die voll Dreiſtig
keit und Bauernſchlauheit waren An dieſen Augen hatte ich
Hobby Wannemaker vor zwei Tagen erkannt als er eben
in einen Wagen ſtieg Dieſe Augen ſahen gerade noch ſo
aus wie ſie vor zwei Jahrzehnten ausgeſehen hatten als

maker

Menſch, ſagte ich als Hobby wieder einmal die Gläſer
vollgoß Menſch du haſt mir eigentlich noch immer nicht
geſagt wie du es angeſtellt haſt daß du ſo blödſinnig viel
Geld ergattern konnteſt

Hobby lachte Wenn er lachte war er wieder der Men
ſchenſohn aus unſerem Heimatdorf Es gibt ein Lachen
das man nicht verlernt auch wenn man ſchon in die Nähe
der Vierzigerjahre gekommen iſt Dieſes Lachen beſaß Wanne

Das iſt mein Geheimnis, ſagte Hobby Jch ſagte dir
ſchon daß ich die meiſte Zeit in Amerika war

Nun ja, erwiderte ich Das ſagteſt du mir aber in
Amerika waren doch auch ſchon andere Leute und ſie haben
es dort nicht zu etwas Beſpnderem gebracht

Das iſt verdammt richtig mein Sohn, erwiderte Wanne
maker und ſog an ſeiner dicken Zigarre Derlei Menſchen
ſind an ihren Mißerfolgen aber ſelber ſchuld Wenn man
nämlich nach Amerika geht muß man irgendeinen Trick
wiſſen um das Rennen drüben zu machen Dieſe VLeute
z e dort zu nichts bringen haben keinen anſtändigen Trick

gehabt

uUnd du hatteſt den richtigen Trick fragte ich
Jawohl ich hatte ihn Er iſt verflucht einfach aber

wer ihn gehörig anzuwenden verſteht der kommt mit ſeiner
Hi fe gut durch

Und wie geht dieſer Trick
Das iſt eben mein Geheimnis Dir will ich es natürlich

ſagen denn du biſt mein einziger Freund aus meiner Ju
gend Er iſt dir nicht fremd der Trick aber es ſcheint
daß über dich niemals die Gnade gekommen iſt daß du
die en Trick gehörig erkannt hätteſt denn es ließe ſich da
mit auch hier in Europa gut leben

Menſch rede doh bloß ſchon einmal Ich bin wahn
ſinnig neugierig, drängte ich

Kennſt du die Moral des Aepfelſtehlens
Die Moral des Aepfelſtehlens wiederholte ich mehr

enttäu cht als überraſcht Nein
Du erinnerſt dich doch wie wir in unſerem Heimats

dorf immer Aepſe ſtehen gegangen ſind
Jch habe allerdings an die,en Ver,ehlungen häufig teil

genommen
Dann weißt du ſicher noch wie wir es machten

Jch wußre es nicht mehr genau
Wir größeren Jungen nahmen uns einige kleinere flinke

Buben und ſtiegen mit ihnen in die Obſtgärten Dort dire
hobby noch Mesznersſohn war und noch nicht ein großes
Hut mit bübſchen Pferden und ein Bankkonto hatte

gierten wir die Bengels auf die Obſtbäume und trugen ihnen

Bethuſy Huc Vom Verein für Hindernisrennen Als

zwar den Erfolg bringen doch dafür war die Verteidigung
in drei 2377 zurückgeführt werden Die Demokraten ſtiegen ſchaft 16 Eine umſtellung Hofrmanns in den Sturm ſollte

Ball paſſieren ließen i 3ligkeit und beiderſeitigze Energie verbunden mit dem ernſten

der glücklicheren Partei zufiel
Die 2 Nelſonmannſchaft befeſtigte ihre ſteigende Form

Merſeburg
Die Damenſtädtemannfchaft Halles wird am Mittwoch

dem 23 Februar nachmittags 4 Uhr ein Uebungsſpiel aus
tragen gegen die Damenmannſchaft des Akademiſchen Sport
klubs Leipzigs die in jetziger Beſetzung zur beſten Leip
ziger Mannſchaft gerechnet werden Um am 6 März in
Köthen gegen die Magdeburger Städtemannſchaft etwas ein
geſpielt zu ſein wird dieſes Spiel eine gute Gelegenheit
bieten von einem erfahrenen und eingeſpielten Gegner noch
zu lernen und es dann zu verwenden Jn der halliſchen
Mannſchaft wird Fräulein S Weiſe Mitte und Fräulein
Bärfacker Rechtsaußen ſpielen

Ein Rezt und Sprungturnier mit Totaliſatorbetrieb be
abſichtigt der Dresdener Reit Verein in der Zeit vom 5 bis
12 Juni in Dresden abzuhalten

Die Deutſche Schmmeiſterſchaft abermals verſchoben Da
die ungenügenden Schneeverhältni ſe im Harz eine Austragung
der Deutſchen Schimeiſterſchaft auch vom 25 bis 27 Februar
in Andreasberg nicht gewährleiſten wurde ſie nach dem Allgäun
verlegt Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben

Motorſport Klub Halle a S A D A Am 6 Februar
fand in Halle Hotel Haus der Landwirte unter dem Vorſitz des
1 Gauvorſitzenden des Allgemeinen Deutſchen Automobil Klubs
Gau IIlb Provinz Sachſen und Anhalt eine Verſammlung von
Herrenfahrern des Kraftfahrſportes ſtatt Nach erläuternden
Worten des Verſammlungsleiters wurde beſchloſſen einen neuen
Klub unter obigen Namen angegliedert als Ortsgruppe des A
D A C für Halle und Umgebung zu gründen Eine größere
Anzahl Herren zeichneten ihre Mitgliedſchaft Der Zweck des
Klubs iſt dec engere Zuſammenſchluß der A D A Mitglieder
in und um Halle auf geſellſchaftlicher Grundlage Förderung ſport
S Veranſtaltungen und Wahrung der Jntereſſen des Kraft
fahrweſens Zur ehrenamtlichen Leitung des Klubs wurde der
langjährige Gauvorſitzende Herr Adolf Carl

war ſag berufen ie Verwaltung der örtlichen Geſäfts
telle für Auskünfte uſw befindet ſie beim 2 Vorſitzenden Herrn

Direktor Carl Dapids Halle Gr er 24 Fernruf 4057
während die Geſchäftsſtelle für Sport und Wanderfahrten durch
den Klubſportleiter Herrn Fritz Dauer Halle Mansfelder
Straße 44 Fernruf 4798 betäligt wird Anmeldungen zum Bei
tritt müſſen ſchriftlich bei einem der genannten Herren erfolgen
welche auch zu jeder weiteren Auskunft gern bereit ſind Ver
ſammlungen finden ſtatt Jeden 1 Mittwoch nach dem 15 im
Monat im Hotel Haus der Landwirte Halle Frankeſtr S

Vermiſchtes
Der Prozeß gegen Ernſt Sonnenfeld unb Gen

begann in Berlin vor dem Landgericht I Angeklagt ſind
Kaufmann Ernſt Sonnenfeld Hermann Sonnenfeld
Hater Bankbeamter Alexander Wutke Schwager des Ernſt

P

Kupkfa

Kaufmann Herbert Sonnenfeld Bruder des Ernſt
aula Sonnenfeld Mutter des Ernſt Korreſpondentin

Gertrud Schlack Hauptmann a D Ernſt v Frankenberg
und Ludwigsdorf Oberkontroſterte des Reichsheauftragten für die
Ueberwachung der Ein und Ausfuhr Kaufmann Heinrich Bu
mann Be rig werden Ernſt Sonnenfeld fortgeſetzter Dieb
tähle bei Georg Sklarz oder einer von deſſen Firmen und
etruges gegenüber dem Reichsfiskus v Frankenberg des

Betruges gegen den Reichsfiskus gemeinſam mit Ernſt
Sonnenfeld und eines Betruges gegen die Nordſtern Ver
ſicherungs A Hermann Sonnenfeld und Wutke Herbert
Sonnenfeld und Paula Sonnenfeld der Beihilfe für Ernſt
Sonnenfeld gleichzeitig Hermann und Herbert Sonnenfeld durch
dieſelbe Handlung der Hehlerei Gertrud Schlack der Bei
hilfe beim Betruge des Ernſt S und der Begünſtigung
Hermann Sonnenfſeld gemeinſchaftlich mit Ernſt S der verſuchten
Erpreſſung gegen Georg Sklarz Hermann Sonnenfeld Wutke

e

auf die Aeſte gehörig zu ſchütteln Wir ſelber b unten

und Bumann des Vergehens gegen 88 1 und 3 der Bekannt
machung über den Zahlungsverkehr mit dem Auslande vom 8 2

èèZDſtehen und ſahen ihnen gemütlich zu ſteckten uns die Taſchen
voll der ſchönſten und beſten Früchte und wenn die kleinen
Buben dann herabkamen und ihren Anteil haben wollten
lachten wir ſie aus und ſagten ihnen ſie mögen ſich nehmen
was wir übriggelaſſen haben

Jch erinnere mich Genau ſo war es Du biſt damals
ſchon bei den größeren Burſchen geweſen Jch war mit dir
wiederholt Aepfelſteh en Jch hatte dabei immer Pech Wäh
ich mit den kleineren Buben auf den Bäumen ſtand und die
Aeſte ſchüttelte kam meiſt der Bauer daher Während du dich
raſch in Sicherheit brachteſt mußten wir erſt von den Bäu
men klettern wurden natürlich vom Bauern erwiſcht und er
hielten für unſere Miſſetat gehörige Prügel

Ausgezeichnet, lachte Hosby ganz ausgezeichnet Merz
du nichts

Was ſoll ich merken erwiderte ich
Das was du esen ſagteſt iſt die Moral des Aepfel

ſtehlens Du haſt ſie nie erkannt weil über dich nie die
Gnade gekommen iſt Mir aber war es eines Tages als ich
auf dem Zwiſchendeck nach Amerika fuhr ſonnenklar daß
das ganze Leben eigentlich nur ein großes Aepfelſtehlen
iſt e Menſchheit zerfällt in zwei Teile in die die
auf die Bäume klettern und oben im Schweiße ihres An
ge,ichtes die Aeſte ſchüttein müfſen und in die die unten
ſtehen bei der Arbeit zuſehen ſich die Taſchen vo lſtopfen und
davonlaufen wenn das Schickal mit ſeinen Tücken daherkommt
und die Menſchen verprügelt Das ganze Geheimnis des
Lebens beſteht darin daß man ſich rechtzeitig entſcheidet
ob man bei denen ſein will die auf die Bäume ſteigen und
ſchüttein müſſen oder bei jenen die unten ſtehen und ſich
e Taſchen vollſtopfen Das iſt die Moral des Aepfel
tehlensUnd du haſt dich rechtzeitig entſchieden

Hab ich mein Junge, erwiderte Hobby Wannemaker
z die Gläſer voll und ließ die Moral des Aepfelſtehlens

en

Die Lampen hinter den gelben Seidenſchirmen brannten
weiter die Menſchen um uns taten als ob ſie ſich Gott
weiß wie gut unterhalten würden und die Muſik hörte nicht
auf tollen Zärm zu machen Hobby Wannemaker neigte ſich
z mir und ſagte Jch glaube mein Sohn die Leute

ie da ſitzen kennen auch alle die Moral des Aepfelſtehlens
Du magſt recht haben ſonſt würden ſie nicht hier ſein,

entgegnete ich und wir verſanken beide in ein längeres

rer e e iled ibei der man vortre nnere r dſeinen Empfindungen kinoken v nd ti

86

nicht ſo zuverläſſig ſo daß das Reſultat wieder vier Tore t
für Berlin waren während die Turner nur zweimal den

Eine unvermindert anhaltende Schnel

Wollen ſtets regelrecht zu ſpielen ließ das Spiel zu dem
beſten Wettkampf der Hockeyſai on der Rude er zäh en Zwei
ſich gleichſtark fühlende Gegner kämpften um den Sieg der

in einem eg über die Merſeburger Hohenzollern II in
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